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Beenden Sie das Update nicht vorzeitig!
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Symbol  
 
>>>  
 
[...]  
 
 

/ 

 

<Esc>, <F1>, <A> ... 

L oder L

Erklärung 
 
Eingabe(n) in der Kommandozeile 
 
Eingabe eines Leerzeichens 
 
Bestätigung mit Eingabe-/ Return-Taste 

Bei einer Befehls- oder Tastenfolge grenzt der Schrägstrich die nächste 
Aktion ab. 
 
Text in <> steht für eine ausführbare Taste. 

Ist ein Buchstabe eines Wortes unterstrichen (und rot eingefärbt), kann 
der dahinterliegende Befehl durch diesen Buchstaben direkt ausgeführt 
werden (Hotkey). 

Sie haben einen Verbesserungsvorschlag oder Kritik? Schicken Sie einfach eine Email an aj@duria.de. 

Symbole im VT-Modul Letter
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Kurzer Überblick 

Das Projekt elektronische Arztvernetzung (eAV) 
in Baden-Württemberg haben wir mit dem letzten 
Update abgeschlossen. Jetzt startet das Folge-
projekt, bei dem wir unmittelbar bei der Entwick-
lung im geringen Umfang Einfluss nehmen kön-
nen. Der elektronische Einweisungs-/Entlassbrief 
und das Modul zum elektronischen Austausch 
zwischen Hausarzt und Dermatologen im Rah-
men eines Konsiliars soll bereits im Dezember in 
den ersten Praxen getestet werden. Wir werden 
berichten. 

Mitglieder der arriba Genossenschaft dürfen sich 
über das neue arriba Update freuen. Es stehen 
jetzt insgesamt neun Module zur Auswahl bereit. 
Bei drei Modulen wird der Ausdruck zum Patien-
ten im Archiv abgelegt. Außerdem werden die Be-
fund/Anamnese Daten und die Ergebnisse jetzt in 
der Karteikarte zum Patienten dokumentiert. Eine 
nähere Anleitung finden Sie in diesem Letter.  

Das VT-Modul Update beinhaltet nur geringe 
sichtbare Anpassungen. Die von der HÄVG be-
reitgestellte Datenlieferung und damit verbunde-
ne Schnittstelle zum Einlesen der umzusetzen-
den Anforderungen wurde überarbeitet, so dass 
dieses Quartal die Entwicklung in diesen Bereich 
eingeflossen ist. Im Facharztbereich fallen gera-
de erst neue Verträge wieder weg, ebenso die 
Vorgaben zur Heilmittelverordnung. Im Gegen-
zug werden endlich die Leistungseinschlusslisten 
der HzV Ziffernkränze erweitert und für weitere 
Verträge zur Verfügung gestellt.  

 

 

 

 

Die Anpassung der 
Schnittstelle zur 
Auslieferung der 
Anforderungen 
ermöglicht eine 
platzsparende 
Datenlieferung.

+
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Die Steuerungsdaten werden mit dem Update in 
eine neue separate Datenbank verschoben. So 
kann Platz bei der Datensicherung eingespart 
werden. Sollten die Daten verloren gehen, kann 
dazu die Datenbank mit den Steuerungsdaten 
durch die Duria eG zur Verfügung gestellt wer-
den. Ggf. muss dazu Ihr DURIA-Support-Center 
eine Anpassung an das bestehende Datensiche-
rungskonzept in Ihrer Praxis vornehmen. 

Die Umsetzung der aktualisierten Schnittstelle 
zur Datenlieferung durch die HÄVG ermöglicht 
uns, auch die Vertragsdokumente im DURIA Ar-
chiv zu minimieren. Redundante Dokumente wer-
den jetzt entfernt. Das spart Zeit bei der Installati-
on des Updates und Platz in Ihrem DURIA Archiv.  

 

Das Einspielen des 
aktuellen Updates 
kann unter Umstän­
den deutlich länger 
als sonst üblich 
dauern.  

Bitte haben Sie 
Geduld und been­
den nicht vorzeitig 
den DURIA Client!

+

Ausnahme - das aktuelle Update benötigt mehr 
Zeit, da hier die neue Datenbank angelegt wird 
und die Steuerungsdaten dorthin verschoben 
werden. Bitte haben Sie daher ein wenig Geduld, 
wenn Sie das aktuelle Update einspielen. Das  
Einspielen des Updates 2021-Q1 wird wieder 
schneller, versprochen. 

 

In der Übersicht der 
Vertragsdokumente 

 >>>PATV[...]DOK   

werden jetzt auch 
die Verlinkungen 
angezeigt und 
können direkt 
aufgerufen werden.

+
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arriba 

Zusammen mit der neuen arriba Version 3.8.0 
gibt es einige Anpassungen in DURIA. Die drei 
unterschiedlichen Programmvarianten arriba 
AOK Baden-Württemberg, arriba und arriba 
HÄVG können auch weiterhin in den Parametern 
verwaltet werden. Die im Rahmen unterschiedli-
cher HzV Verträge (z.B. HzV TK Vertrag) verwen-
dete Programmvariante muss auch weiterhin se-
parat heruntergeladen werden. Die beiden 
anderen Programmvarianten werden mit dem ak-
tuellen Update ausgeliefert und in das Pro-
grammverzeichnis kopiert.  

Mitglieder der arriba Genossenschaft profitieren 
von weiteren Vorteilen. Insgesamt stehen jetzt 
neun Module zur Verfügung.  

Zu den Modulen Vorhofflimmern, Kardiovaskuläre 
Prävention und Depression werden die Rückga-
bewerte in die Karteikarte zum Patienten doku-
mentiert. Die ausdruckbaren Informationen für 
den Patienten werden jetzt in der Karteikarte zu 
allen Modulen, bei denen ein Ausdruck zur Verfü-
gung steht, im Bildarchiv hinterlegt.  

Ein weiterer Vorteil der Mitgliedschaft besteht da-
rin, dass Sie nur eine Programmvariante benöti-
gen. Diese wird immer gestartet und passt ggf. 
die Module an die Voraussetzungen an. 

 

Setzen Sie in den 
arriba Parametern 
den Schalter Lizenz 
vorhanden? auf Ja, 
um als Mitglied der 
arriba Genossen­
schaft die Vorteile 
von arriba direkt aus 
DURIA heraus 
nutzen zu können. 

>>>ARRIBA[...]P 

+

 

Informationen zur 
arriba Genossen­
schaft. 

 

https://arriba‐
genossenschaft.de/

+



6

Beim Aufruf von arriba für einen HzV AOK Versi-
cherten in Baden-Württemberg, wird das erwei-
terte AOK Modul aufgerufen.  

Neu ist auch, dass zu allen verwendeten Modu-
len, bei einmaligem Aufruf von arriba, die Rück-
gabewerte zum Patienten übernommen werden. 
So lassen sich unterschiedliche Module kombi-
nieren. Die  Praxisadresse des aktuell ausge-
wählten Arztes wird nun ebenfalls an arriba über-
mittelt. 

 

Mit dem Update 
wird die Textgruppe 
ARRIBA angelegt. In 
dieser werden die 
Rückgabewerte zum 
Patienten dokumen­
tiert. 

+

HzV Ziffernkranz 

Der HzV Ziffernkranz ist nicht mit der HzV Gebüh-
renordnung zu verwechseln. In dem HzV Ziffern-
kranz werden alle EBM-Leistungen aufgelistet, 
die über den HzV Vertrag abzurechnen sind. 

Zum einen wird eine zum EBM äquivalente Leis-
tungsziffer in der HzV Gebührenordnung angebo-
ten, zum anderen werden die erbrachten Leistun-
gen mit einer Pauschale direkt verrechnet. 
Unabhängig von der Art der Abrechnung, dürfen 
diese Leistungen im Regelfall nicht über die KV, 
sondern müssen über den HZV-Fall abgerechnet 
werden.  
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Mittels Hinweismel­
dung wird bei der 
Dokumentation 
einer nicht über die 
KV abzurechnenden 
Leistung gewarnt.

+Seit geraumer Zeit werden uns für einige Verträ-
ge Listen mit Leistungen zur Verfügung gestellt, 
die nicht über einen KR-Fall dokumentiert werden 
dürfen. Wird eine solche Leistung zu einem KR-
Fall neben einem bestehen HzV-Schein doku-
mentiert, erscheint der folgende Hinweis: 

“Diese EBM-Leistung ist Bestandteil des HZV-Zif-
fernkranzes und für diesen Patienten ausschließ-
lich über die HZV abzurechnen. Eine Abrechnung 
dieser EBM-Leistung über die KV kann zu einer 
Schadensersatzanforderung der Krankenkasse 
führen. Bitte überprüfen Sie erneut die Dokumen-
tation der Leistung.“ (Quelle: Anforderungskatalog) 

Bis dato werden die Listen leider nicht für alle 
Verträge zur Verfügung gestellt. Ein weiterer 
Schwachpunkt war bisher, dass die Leistungen 
nur fünfstellig ausgeliefert wurden. Das führte un-
ter Umständen dazu, dass fälchlicherweise die 
Meldung angezeigt wurde, obgleich die Leistung 
(hier waren vor allem Impfziffern betroffen) über 
die KV abgerechnet werden konnte.  

Mit Umstellung der Datenlieferung, wir berichte-
ten, werden die Leistungen jetzt exakter bereit 
gestellt, so dass eine fehlerhafte Meldung nicht 
mehr auftaucht. Einzige Ausnahme betrifft derzeit 
noch die Leistung 01732 zur Gesundheitsunter-
suchung. Diese ist je nach Vertrag und Alter des 
Versicherten auch weiterhin über die KV abzu-
rechnen und dementsprechend erscheint der feh-
lerhafte Hinweis. 

Mit der Erweiterung der Datenlieferung sind neue 
Verträge hinzugekommen, sukzessiv sollen wei-
tere folgen. 
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Anhand der  farbli­
chen Markierung 
erkennen Sie direkt,  
ob eine gültige 
Rufnummer zum 
Patienten hinterlegt 
und die Erlaubnis 
erteilt ist.

+

TK SMS Versand 

Einem Patienten können Sie mit dem Befehl 
>>>M[...]TK  SMS eine Terminerinnerung über 
SMS senden. Neu ist, dass Sie aus dem Termin-
kalender jetzt allen Versicherten zu dem aktuell 
ausgewählten Tag eine SMS senden können. Ru-
fen Sie dazu den Menüpunkt Druck  
Tel./KK/Bem./ SMS  oder Info  Liste auf.  

Hier wird über Export  SMS allen Patienten 
eine SMS gesendet, vorausgesetzt dies ist bei 
dem Patienten in den Stammdaten mit erlaubt 
markiert.  

Sie erteilen die Erlaubnis in den Stammdaten 
>>>K[...]S . Dazu das Feld Telefon mit  bestä-
tigen und im Feld SMS erlauben Ja auswählen. 
Selbstverständlich muss auch eine Mobilfunk-
nummer zum Patienten hinterlegt sein. 
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In vielen Patienten­
listen können Sie 
eine SMS über den 
Menüpunkt Export 
 SMS schicken. 

+Hilfreich ist, sich dafür eine Vorlage zu erstellen, 
die Sie einfach nur noch auswählen. Gehen Sie 
dazu in die SMS Vorlagenverwaltung 
>>>SMS[...]V . Die erstellte Vorlage wählen Sie 
bei Versand aus.

Heilmittelverordnung 

Die bisherigen Anforderungen im Rahmen der 
Heilmittelverordnung bei einigen Verträgen soll-
ten mit den neuen Heilmittel-Richtlinien entfallen. 
Nachdem der gemeinsame Bundesausschuss  
den Einführungstermin vom 01.10.2020 auf den 
01.01.2021 verschoben hat, konnten nicht mehr 
rechtzeitig aktuelle Daten zur Verfügung gestellt 
werden. Aus diesem Grund dürfen wir diese An-
forderung auch im Voraus einstellen. Damit gibt 
es ab diesem Update keine gesonderten Heilmit-
telverordnungen im Selektivumfeld mehr. 

Neue Verträge 

Es gibt keine neuen Verträge, jedoch wird der  
Barmer Vertrag in Mecklenburg-Vorpommern und 
der MEDI-PT Vertrag mit der Techniker in Baden-
Württemberg beendet.
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Termine 
21.10. bis 24.10.2020 
practica, Bad Orb 
 
13.11. bis 14.11.2020 
Hausärztetag Sachsen, Radebeul 
 
27.11. bis 28.11.2020 
Hausärztetag Mecklenburg­Vorpommern, Rostock 
 
26.11. bis 28.11.2021 
31. Hausärztetag Sachsen­Anhalt, Wernigerode 
 
05.12.2020 
IhF Fortbildung, Essen 
 
Wegen der aktuellen Situation können Termine ggf. ausfallen. 
Auf unserer Webseite finden Sie den jeweils aktuellen Status. 
 

Lösung 2020-Q3

 

Kennen Sie 
schon? 

Für die Fallprüfung 
im Rahmen der 
Selektivverträge gibt 
es unterschiedliche 
Schalter, die Sie 
(de)aktivieren 
können, wie bspw. 
der Warnhinweis, 
wenn keine eGK 
eingelesen ist oder 
ob bei Leistungen, 
zu denen eine 
Einschlussdiagno­
senliste vorhanden 
ist, auf fehlende 
Diagnosen aufmerk­
sam gemacht wer­
den soll. 

>>>PATV  Parameter   

4. Schalter Fall­/Ziffernprü­
fung  

+



11

Installation VT-Update 

Starten Sie DURIA mit Administratorrechten (rechter Mausklick auf das DURIA 
Icon und dort die Auswahl Als Administrator ausführen)! 

Bitte beachten Sie, dass Sie dieses Update nur dann installieren dürfen, wenn Sie die 
Lizenzvereinbarung mit der Duria eG unterschrieben haben. Die Installation des Up-
dates ist auch dann unzulässig, wenn Sie die Duria eG noch nicht über Ihre Teilnahme 
an dem VT-Modul informiert haben. 

Bitte erstellen Sie vor dem Update eine 
aktuelle Datensicherung Ihres Systems!  
Beenden Sie vor der Installation alle übri-
gen Arbeitsplätze. Die Installation des Up-
dates gliedert sich in zwei Schritte. 

Update in DURIA 

Legen Sie die VT-Update DVD in das DVD-
Laufwerk des DURIA-Servers. Gehen Sie 
je nach Programm wie folgt vor. 

DURIA classic 
>>>UPDATE  

DURIA² 
>>>UPDATE  VT-Modul Update   

Update HÄVG-Prüfmodul 

Ist das HÄVG-Prüfmodul (HPM) am Server installiert, wird automatisch nach der In-
stallation des Updates die Installation des HPM gestartet. 

Ansonsten geben Sie an dem Arbeitsplatz, an dem das HPM installiert ist, den Befehl 
>>>PATV[...]UPDATE  ein.  

Bei Fragen zu dem Standort Ihres HPM-Rechners, wenden Sie sich bei Bedarf  an Ihr 
DURIA-Support-Center (DSC). Die Installation des HPM wird gestartet. Folgen Sie den 
Anweisungen der Installation. Die Version des HÄVG-Prüfmoduls können Sie sich in 
DURIA über den Befehl >>>PATV[...]V  anzeigen lassen.

 
Entfernen Sie nach Installation des 
Updates die DVD aus dem Lauf­
werk.

+
 
>>>ZZZUP  zeigt die aktuelle VT­
Modul­Version an. Nach erfolgrei­
cher Installation wird die Version 
2020­Q4 angezeigt.

+
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